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Herzlich Willkommen!

Ich arbeite an der Universität 
Klagenfurt. 

Ich bin Ines





Lernziel
Spielziel

Sammle die meisten Punkte & 
werde ein Change Maker Team! 

Spielpunkte sind zu sammeln bei:

1. Wissensquiz
2. SDG Activity
3. Präsentationen
4. Würfeln Chancen & Risiken

• SDGs verstehen und greifbar 
machen

• Probleme finden und verstehen

• Ideen entwickeln

• Ausgewählte Idee  
weiterentwickeln & überprüfen

Novak-Geiger, Verena



Sustainable Development Goals



I. Jeder sucht sich ein 
Nachhaltigkeitsziel aus!

II. Memory.... sucht das Gegenstück

III. Baut im 2er Team mit Lego ein 
Modell, dass euer Ziel gut 
beschreibt!

IV. Die anderen müssen dann erraten, 
um welches Ziel es sich handelt.

V. Erklärt kurz, was euer Legomodell 
darstellt.



Sustainable Development Goals Bing‐Video



Internationale Ebene
z. B. zwischen Staaten oder gemeinsam mit Personen von mehreren 
Staaten

Nationale Ebene
z. B. Personen innerhalb eines Staates oder die Staatsregierung selbst

Lokale Ebene
z. B. Personen in einer Stadt oder Gemeinde

Individuelle Ebene
z. B. ich selbst, KonsumentInnen, engagierte BürgerInnen

1. SDGs greifbar machen und verstehen



Sustainable Development Goals



Wissensquiz

• Jede Gruppen hat 1 Minute Zeit Fragen zu 
beantworten

• Ein „Buzzer“ wird bereitgestellt
• Ist die Antwort richtig ‐> dann bekommt die 
Gruppe die Punkte

• Ist die Antwort falsch‐> dann gibt es keine 
Punkte

1. SDGs greifbar machen und verstehen





Ideenentwicklung 



Mindmap



Brainstorming Regeln

• Es sollen möglichst viele Ideen entwickelt 
werden.

• Alle Ideen sind erlaubt! Nicht kritisieren!
• Wilde, unsinnige Ideen sind ausdrücklich 

erwünscht.
• Ideen weiterdenken! Greift  die Ideen der 

anderen auf!



Ideenentwicklung mit Perspektivenwechsel

Wie kann das Problem aus den verschiedenen Perspektiven gelöst 
werden z.B. aus

... der Perspektive eines Gegenstandes 

(z.B. man schlüpft in die Rolle der Zahnbürste)

... der Perspektive der Politik 

... der Perspektive von Personen

Weitere Beispiele?

Wichtig! Den regionalen Zusammenhang berücksichtigen.

3. Ideen entwickeln



Man kann eine Idee aus unterschiedlichen 
Blicken oder Perspektiven betrachten….



Ideenentwicklung mit Perspektivenwechsel

1. Formuliere die Frage, für die du Ideen entwickeln möchtest?

2. Überlege 4‐5 Perspektiven
Wer oder Was könnte betroffen sein von dieser Idee (Produkt/Dienstleistung)?

Aus welchen unterschiedlichen Perspektiven könnte man das Problem betrachten?

3. Gehe Perspektive für Perspektive einzeln mit deinem Team durch und 
achte dabei auf folgende Fragen: 
• Versetzte dich in die  jeweilige Rolle (Personen, Organisationen oder Gegenständen)?

• Welche Ideen zur Lösung des Problems habe ich?
• Entwickle 

3. Ideen entwickeln



FRAGE

Krajger / Schwarz 2013



Gift und Gegengift‐Technik

• Ursprüngliche Frage: Wie kann ich verhindern, 
dass Lebensmittel weggeworfen werden?

NEUE Frage: Was kann ich tun, damit noch 
mehr Lebensmittel weggeworfen werden?

Wir machen die 
Frage besonders 

giftig!



Gift und Gegengift‐Technik ‐
Vorgehensweise 
1. Formuliere die Frage, für die du Ideen entwickeln möchtest?

2.  Formuliere diese dann konsequent ins Gegenteil um = es entstehen 
ungewohnte und „verrückte“ Fragestellungen

3. Sammlung von Ideen, die auf die veränderte Perspektive passen

4. „Giftige“ Ideen werden erzeugt

5. Nach dem Prinzip „Gegengift neutralisiert das Gift“ werden die Ideen 
umgewandelt und „ent iftete“ Lösun smöglichkeiten stehen zur 
Verfügung



Ideenkonkretisierung

1. Findet einen Namen für eure Idee oder entwickelt
einen Slogan. 

2. Zeichnet ein Logo. 
3. Beschreibt eure Idee so genau wie möglich.
4. Welches Problem löst eure Idee?
5. Welchen Nutzen hat eure Idee?
6. Was macht eure Idee besonders?

3. Ausgewählte Ideen weiterentwickeln und prüfen



Be a Change Maker

Ideen für eine 
bessere Welt

Dr. Ines Krajger 
19. April 2024



Welche Farbe passt 
heute zu dir und 
warum?



Ideenpräsentation
Präsentation der ausgewählten Idee 
in 60 Sekunden

4. Ideenpräsentation



Ideenpräsentation

Eine Gruppe präsentiert und die Anderen 
schlüpfen in die Rolle der Jury und 
bewerten die Idee aus der Perspektive 
eines „Hutes“.

ROLLENSPIEL & 
PERSPEKTIVENWECHSEL

(6 Hüte Methode von de 
Bono)

4. Ideenpräsentation





SDG Activity
Jedes Team hat 2 Minuten Zeit 

Ziel: Möglichst viele Begriffe zu erklären

Pantomimisch (10 Punkte)

Zeichnen (7 Punkte)

Verbal (5 Punkte)



Damit eine Idee umgesetzt 
werden kann, braucht es ein 



Team
Welche Stärken kennt ihr? 



Meine Stärken & Fähigkeiten

• Was sind meine Stärken?
• Was kann ich besonders gut?

Denk insbesondere an jene Eigenschaften oder Fähigkeiten, die für die Umsetzung 
deiner Idee wichtig und hilfreich sind.



Unsere Stärken & Fähigkeiten Wer könnte uns bei der Umsetzung 
der Idee unterstützen und wie

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
..

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
……

Unser Team



Was braucht ihr, um eure Idee 
umzusetzen zu können? 

<

Geld

Damit eine Idee umgesetzt werden 
kann, braucht es  …….

Maschinen Laptop

Internet
<

<Social
MediaRäumlichkeiten

Flyer<

<Marktstand Lebensmittel, 
Kleidung,…..

Materialien



Damit eine Idee gelingt, braucht es Menschen, 
die bereit sind mein Angebot zu nutzen!

• Wer profitiert von meiner Idee?

• Wer würde mein Angebot nutzen?

4. Ausgewählte Idee  weiterentwickeln & überprüfen



Ideenkonkretisierung ‐ Umsetzung
1. Beschreibt eure Idee.

2. Macht eure Idee in einem Legomodell greifbar.

3. Welche Fähigkeiten brauchen wir zur Umsetzung der Idee?   
‐ Welche haben wir im Team?    ‐ Wer könnte uns unterstützen?

4. Welche Ressourcen brauchen wir zur Umsetzung der Idee? 
Wie können wir diese beschaffen?

5. Wer profitiert davon?

4. Ausgewählte Idee  weiterentwickeln & überprüfen



Ideenpräsentation
Präsentation der ausgewählten Idee 
in 60 Sekunden

4. Ideenpräsentation


